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Was bedeutet  
dieses finanziell und 

inhaltlich für unseren 
Verein?

W ie ihr lest, gibt es viele Fragen - be-
sonders in Zeiten der Pandemie. So 
müssen wir uns vorsichtshalber mit 

der Möglichkeit und Notwendigkeit auseinan-
dersetzten, dass die Jahreshauptversammlung 
2021 eventuell online abgehalten werden 
muss. Besondere Herausforderung dabei sind 
die möglicherweise eingeforderten geheimen 
Abstimmungen, die nach Datenschutzgrund-
verordnung fast unmöglich sind. Und wie 
kann zum Beispiel ein Paar, beide Mitglieder, 
bei Wahlen zwei Stimmen abgeben, wenn 

sie von zuhause über einen PC / Notebook 
eingeloggt sind? Fragen über Fragen. Mit die-
sen Problemen sind wir nicht alleine. Sogar 
Universitäten, Parteien usw. setzen sich mit 
diesen Fragestellungen auseinander.
Bitte beachtet unseren Hinweis zur verscho-
benen Jahreshauptversammlung 2021 auf 
unserer Homepage. Am besten öfter dort mal 
reinsehen, was alles so in unserem Verein 
passiert.
Bei  der  diesjährigen  Jahreshauptversamm-
lung  müssen  wir auch  drei  Kassenprü-

Martin Schorse
stellv. Vorsitzender

Simon Goldmann
Vorsitzender

Können
wirZukunft?

Wie wird die Zukunft  
unseres Vereins 

aussehen? 

Wie müssen wir uns auf 
den Tag X vorbereiten, 

wenn uneingeschränkter 
Sportbetrieb im Freien 

möglich ist? Wann können wir  
endlich wieder wie früher 

Sport treiben? 

Treten mehr Mitglieder 
aus, als es neue  
Eintritte gibt?

Verlieren wir  
die Balance  

zwischen Ein-  
und Austritten? 

Was können beziehungsweise 
müssen wir tun, um unsere 

Sportstätte zu erhalten?
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Erwachsene:  	 14,– €/mtl. 
Gemeinschaften: 	 24,– €/mtl. 
ermäßigter Beitrag *: 	 9,– €/mtl. 
Kinder/Jugendliche bis  
Vollendung d. 18. Lebensjahr: 	 8,– €/mtl. 
Förderer: 	 9,– €/mtl.
*ermäßigter Beitrag: Bundesfreiwilli-
gendienst (BFD), Personen im freiwilligen 
sozialen Jahr (FSJ), Berufsschüler, Studen-
ten, Auszubildende, Behinderte, Arbeitslose 
und Geflüchtete, sofern eine entsprechende 
Bescheinigung (Immatrikulationsbeschei-
nigung, Jobcenter-Beleg, etc.) vor einer 
Beitragserhebung vorgelegt wurde. 

WIR BITTEN UM BEACHTUNG
Auf der Jahreshauptversammlung am 
04.09.2020 wurde beschlossen, dass die 
Mitgliederbeiträge sich ab dem 01.01.2021 
wie folgt ändern:

ÖFFNUNGSZEITEN GESCHÄFTSSTELLE:
Unsere Geschäftsstelle bleibt für den  
Publikumsverkehr bis auf weiteres  
geschlossen.
Bitte schickt uns bei Bedarf eine E-Mail 
an info@tsv-saxonia.de

REDAKTIONSSCHLUSS SPORTREPORT 
NR. 90: DONNERSTAG 15.11.2021

SPORTUNFÄLLE:
Sportunfälle bitte zeitnah über den  
Trainer oder Spartenleiter in der  
Geschäftsstelle melden!

INHALTVORWORT

fer*innen wählen. Interessierte melden sich 
bitte bei unserem Schatzmeister Michael 
Busch unter → michael.busch@tsv-saxonia.de 

Wir empfehlen auch den sportpolitisch inte-
ressierten Leser*innen das “Positionspapier 
des Niedersächsischer Turner-Bund e.V. zur 
besonderen Bewertung von wettkampfunge-
bundenen Bewegungsangeboten in die Nie-
dersächsische Corona-Verordnung“ (ntbwelt.
de). Wir meinen lesenswert. Hier sind viele 
Standpunkte zusammengefasst, denen wir 
uns anschließen können.
 
Aber auch Positives können wir berichten. 
Über mehrere Kanäle haben wir kommuni-
ziert, dass die Positionen Schatzmeister und 
Schriftführer im Vorstand bei den Wahlen 
neubesetzt werden müssen. Zwei Vereinsmit-
glieder haben sich bereiterklärt zu kandi-
dieren: Claudia Franzius und Andreas Häse. 
Vielen Dank für diese Bereitschaft für ein 
Ehrenamt. 

Nachdem Jürgen Göring nach 15 Jahren seine 
ehrenamtliche Tätigkeit in der Mitglieder-
verwaltung beendet, suchen wir eine zweite 
Person, die zusammen mit Tobias Egly diese 
Arbeit mit der neuen Vereinssoftware erledigt. 
Siehe hierzu in diesem SportReport den 
besonderen Artikel über unsere Mitglieder-
verwaltung. Ein herzliches Dankeschön an 
Jürgen für sein langjähriges ehrenamtliches 
Engagement. 

Was alles bei Saxonia außerhalb des Sport-
betriebs passiert ist, könnt ihr in diesem Heft 
lesen und sehen. Es wurde viel renoviert: 

Kellerfenster, Materialkeller, Sandkasten, 
Bogensportcontainer, ein neuer 1. Hilfe Kasten 
montiert, und vieles mehr. 

Bei einer Inzidenz über 100 gelten für die 
Sportausübungen die Regelungen des Infek-
tionsschutzgesetzes des Bundes. Danach ist 
Sport grundsätzlich nur allein, zu zweit oder 
mit Personen des eigenen Haushalts möglich. 
Dies gilt für die Hallen und im Freien.
Bei Redaktionsschluss dieses SportReports ist 
es für 5 Jugendliche unter 14 Jahre erlaubt 
Sport im Freien zu betreiben, wenn ÜL/Trainer 
vorher einen negativen Test vorweisen kann. 
Das ist für die Fußballjugend der erste mögli-
che Lichtblick. 
Die Kinder beim Eltern-Kind-Turnen „turnen“ 
jedoch in Hallen, die weiterhin geschlossen 
sind.

Auch diesmal werden wir diesen SportReport 
jedem Haushalt je ein Exemplar zusenden, 
um im Kontakt und in Verbindung zu bleiben.

Traurig sind wir über leere Hallen, über leere 
Sportflächen, über unsere verwaiste Gaststät-
te, die leere Terrasse bei schönstem Sonnen-
schein, über fehlende gemeinsame sportliche 
Bewegung. Aber mit zunehmendem Tempo in 
der Impfkampagne ist ein Licht am Ende des 
Tunnels erkennbar und damit die Vorfreunde 
auf einen baldigen Start des Sportbetriebs.

Wir möchten möglich euch alle bald mal 
wiedersehen, reden, klönen, …
In diesem Sinne, viel Spaß beim Lesen,  
haltet Abstand und bleibt gesund!

NACH REDAKTIONSSCHLUSS: 
Die Regelungen zum Sport können sich je nach Inzidenzwert für die Region Hannover ändern. 
Bitte informiert euch auf unserer Homepage, beim SSB oder unter hannover.de zu den aktu-
ellen Regelungen.
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Saxonia Mitgliederverwaltung – 
Wer und Was ist das?

Das sind die, die Backstage arbeiten, 
damit unser Verein strukturiert läuft. 
Das sind die, ohne die Saxonia nicht 

so funktionieren würde wie aktuell. Ein 
Bericht über wichtige ehrenamtlich tätige 
Mitglieder im Hintergrund.

Die beiden Herren in der Mitgliederverwal-
tung sind Jürgen Göhring und Tobias Egly 
sowie auch die Mitarbeiter* innen in unserer 
Geschäftsstelle (derzeit ist diese Stelle wei-
terhin vakant und wird neben der Tätigkeit 
im Vorstand durch den 2. Vorsitzenden Martin 
Schorse ausgeübt).

Was macht die Mitgliederverwaltung eigent-
lich? Sie kümmern sich um den Einzug der 
Mitgliedsbeiträge. Sie kümmern sich somit um 
die Haupteinnahmequelle unseres Vereins.
Bei den zur Zeit 437 Mitgliedern kann man 
feststellen. dass es im Durchschnitt bei ca. 
fünf Mitgliedern pro Quartal leider mit dem 
Beitragseinzug nicht klappt. Glücklicherwei-
se eine sehr geringe Anzahl, jedoch ist die 
Bearbeitung dieser wenigen Fälle mit einem 
vermeidbaren Zusatzaufwand für die eh-
renamtlich Tätigen sowie mit viel Mühe und 
Fleiß verbunden, da zusätzlich oftmals weder 
Bankdaten noch die Kontaktdaten stimmen.

Die Aufgaben sind die Mitgliedsdaten aktuell 
zu halten (bspw. IBAN, Kontaktdaten, etc.), 
die richtige Zuordnung zu den Sparten, die 
richtige Auswahl des Beitrages, offenen 
Forderungen nachzugehen, neue Mitglieder 
anzulegen und willkommen zu heißen oder 
Mitglieder nach deren Kündigung auszu-
buchen sowie Fragen von Mitgliedern zu 
beantworten.
Zu Beginn eines jeden Quartals müssen die 

Beiträge per Lastschrift eingezogen sowie an 
die Rechnungsempfänger Rechnungen ver-
sendet werden. Nach Gutschrift der Lastschrift 
müssen die Rücklastschriften manuell beim 
entsprechenden Mitglied nachgepflegt und 
sich um die ausstehende Forderung separat 
gekümmert werden. Die Überweisung der 
Rechnungsempfänger auf das Beitragskonto 
müssen ebenso nachgehalten werden. 
Ferner Erstellung von Listen: Wer nach 20 Jah-
ren Mitgliedschaft bei Saxonia die Ehrennadel 
erhält, Erstellung der Listen, die uns anzei-
gen welche 70, 75, 80,… jährigen Mitglieder 
rechtzeitig zu ihrem Geburtstag Glückwünsche 
vom Verein erhalten. Und leider gehört auch 
die Meldung an den Vorstand dazu, welche 
Mitglieder trotz Mahnungen im Zahlungs-
rückstand sind. Diese werden dann fast 
immer ausgeschlossen.
Aufgrund der Wartungsabkündigung unseres 
bisher eingesetzten Vereinsverwaltungspro-
gramm MSA-Verein, gehört auch die Re-
cherche, Teilnahme an Info-Veranstaltungen 
sowie die Kontaktpflege zu anderen Vereinen 
sowie das Aufsetzen der neuen Software und 
die Migration des Altbestands der Mitglieder-
daten in die neue Software zu den Aufgaben 
der Mitgliedsverwaltung. Nach jahrelange 
und aufwendiger Suche nach einem guten 
Vereinsprogramm zur Verwaltung der Mitglie-
der, ist der Wechsel zu DFBnet VEREIN zum 
Jahreswechsel 2020/2021 in mühevoller und 
wochenlanger Vorbereitung schlussendlich 
erfolgreich vollzogen worden. Galt es doch 
sicherzustellen, dass damals noch rund 500 
Mitglieder mit allen dazugehörigen Datensät-
zen richtig in die neue Software zu migrieren 
sind. Ein Testlauf für den ersten anstehenden 
quartalmäßigen Bankeinzug im Januar 2021 
verlief erfolgreich, so dass der erste Beitrags-

lauf mit dem neuen Programm pünktlich zu 
Beginn des Q1/2021 durchgeführt wurde.
Auf unserer Homepage hatten wir kommuni-
ziert, dass bei Fragen, Unklarheiten und vor 
Rückbuchung der Lastschrift bitte erst Tobias 
Egly kontaktiert werden sollte. Und da alles 
so ordentlich vorgeplant war, gab es nur eine 
Nachfrage. Da hatte jemand nicht an die 
Beitragserhöhung ab 01.01.201 gedacht. Kann 
passieren.

Jürgen Göhring, der nun seit 2006 (damals 
noch mit Martin Böttcher, Tobias Egly kam erst 
in der Saison 2012/ 2013 für Martin Böttcher 
hinzu) und somit gute 15 Jahre dieses Amt 
inne hatte, hat dem Vorstand nun gegenüber 
kommuniziert, sein Ehrenamt zum Halb-
jahresende 2021 niederzulegen. Für dieses 
Anliegen haben wir volles Verständnis. Wir 
nutzen nun hier an dieser vereinsöffentlichen 
Stelle die Gelegenheit, uns recht herzlich für 
seine geleistete Arbeit und sein 15-jähriges 
Ehrenamt zu bedanken. 

Lieber Jürgen, wir haben die Zusammen-
arbeit immer sehr geschätzt und sind ein 
wenig traurig, wenn ein so eingespieltes 
Team neu aufgestellt werden muss.  

Also liebe Leser und Leserinnen, wir suchen 
eine zweite Person für unsere Mitglieder-
verwaltung, die in Zusammenarbeit mit Tobi 
die Mitgliederverwaltung führt und ihre 
Ideen und Erfahrung miteinbringt.  
 
Auch wenn es schwer wird in die Fußstapfen 
von jemand zu treten, der dies 15 Jahre er-
folgreich gemacht hat, ist sich der Vorstand 
sicher, dass eine Veränderung auch immer 
neue Impulse und neue Ansätze mit sich 
bringt und so den Verein auch für zukünfti-
ge Herausforderungen bestens aufstellt. 

Pro Quartal ist mit etwa 15 Stunden zu 
rechnen, wobei diese auch größtenteils von 
zu Hause eigenverantwortlich und nicht 
zwingend zu einer bestimmten Tageszeit 
erbrachten werden können.

Martin Schorse und Tobias Egly,  
für den Vorstand

MITGLIEDERVERWALTUNGMITGLIEDERVERWALTUNG

Jürgen Göhring Tobias Egly
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BOGENSPARTE

Was gibt es zu berichten in der Pan-
demie-Zeit aus unserem Sportla-
ger? Zwischenzeitlich haben einige 

wieder angefangen zu Boulen, so wie es vom 
Gesundheitsamt und der Niedersächsischen 
Regierung nach den Hygieneregeln vorgege-
ben wurde. Aber wie man sich denken kann, 
hat es wenig Spaß bereitet. Es durften ja auch 
nie alle Freunde des Boule-Sports mit dabei 
sein, sodass auch nie so richtig der Spielcha-
rakter aufkam. Es war einfach nicht spannend 
genug in den Spielen. Die Gemeinschaft, das 
Zusammensein, auch mal lockere Sprüche 
machen.  Es leidet das soziale Umfeld, die 
Gemeinschaft in der Gruppe, einfach alles. 
Nach dem Boulen wurde immer noch zusam-
mengesessen, Bierchen und Bratwurst verkös-

tigt und das Wichtigste: geklönt. Wir hoffen, 
dass es bald wieder weitergehen kann. Wir 
freuen uns darauf.

Es wurde auch eine bauliche Veränderung  
in Absprache mit unserem Vorstand am 
Boule-Platz 1 vorgenommen. Die hinteren 
zwei Erdhügel wurden abgetragen um, dort 
eine feste Sitzecke aufbauen zu können. Es 
soll eine Sitzecke aus Holz aufgestellt werden. 
Einige Steinplatten müssten dort noch gelegt 
werden. Dort kann man sich zurückziehen um 
die Taktik mit einander zu besprechen 

Herzliche Grüße an Alle und bleibt gesund.

Dieter Bendix

und
B   ulen

Corona

Investieren birgt Risiken. 

Geldanlage kann auch  
Spaß machen. 
Sprechen Sie uns an,  
wir haben Alternativen.

NULL BOCK AUF  
NULL ZINSEN? 
WIR AUCH NICHT.

Allianz- Agentur Pillhock
Generalvertretung der Allianz
Göttinger Chaussee 156
30459 Hannover
frank.pillhock@allianz.de
www.Allianz-Pillhock.de
Telefon 05 11.4 10 60 55
WhatsApp 01 73.5 78 55 06

BOULE
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Liebe Saxonen,
leider ist auch die komplette Saison 2020/21 der 
Pandemie zu Opfer gefallen. Der NFV hat den 
kompletten Spielbetrieb eingestellt und die Saison 
annulliert.

Das bedeutet das unsere Fußballer, wenn die Saison 
2021/22 gespielt werden kann, in der 3. Kreisklasse 
wieder von vorne beginnen.
Bei der Ü-32 verhält es sich leider genauso. Auch sie 
starten dann wieder in der 2. Kreisklasse von vorn. 
Die gute Nachricht ist, dass bisher kein Spieler die 
TSV Saxonia verlassen hat.

Ich hoffe, dass ab Sommer wieder ein bisschen 
Normalität einkehrt und der Sportbetrieb wieder 
aufgenommen werden kann.

Mit sportlichen Grüßen
Ralf Kossack

Slackline
Neues Angebot:

D ie Anforderungen des Slackens sind ein 
Zusammenspiel aus Balance, Konzen-
tration und Koordination. Dadurch 

eignet sich das Slacken auch sehr gut als 
Zusatztraining für Sportarten, die ein gutes 
Gleichgewichtsgefühl voraussetzen. 

Da wir zwei Slacklines für Anfänger haben, 
genügend Platz, Sport im Freien für Personen 
aus einem Haushalt oder bis zu zwei Personen 
erlaubt ist (Stand 24.03.21) bieten wir diese 
Outdooraktivität für Mitglieder und eventuell 
neue Mitglieder an.

Wer hat Interesse? Bitte melden bei  
martin.schorse@tsv-saxonia.de

SLACKLINE FUSSBALL
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VEREINSMITGLIEDER STELLEN SICH VOR

Hier der Text für die Kurzleser:
Ich, Claudia Franzius, kandidiere für den Pos-
ten der Schatzmeisterin. Ich bin bereits seit 
7 Jahren im Verein und seit 2 Jahren Kassen-
prüferin.
Und jetzt für alle die mehr Lust und Zeit zum 
Lesen haben:
Hallo,
mein Name ist Claudia Franzius. Ich bin seit 
2014 im Verein, in der Bogensparte beheima-
tet und wohne in Döhren. Ich hatte in einem 
vergangenen SportReport bereits berich-
tet, warum es nur die Bogensparte werden 
konnte. 
Dies ist hier aber nicht das Thema. Ein Verein 
lebt m.E. von den Mitgliedern, und dazu 
gehört dann auch das Mitwirken bei der 
Vereinsarbeit. Angefangen von den ge-
meinschaftlichen Platzputzaktionen bis zur 
Vorstandsarbeit. Aus diesem Grund habe ich 
mich vor 2 Jahren zur Wahl als Kassenprü-
ferin gestellt. Bei der ersten Kassenprüfung 
erzählte Michael Busch, dass er auf absehbare 
Zeit nicht mehr für die Aufgabe zur Verfügung 
steht. 
Kurze Zeit später stand für mich fest, dass ich 
für das Amt gerne kandidieren möchte. In der 
Vergangenheit führte ich bereits über 6 Jahre 
die Kasse der Betriebsgruppe meiner Gewerk-
schaft. 

Claudia Franzius

Hallo liebe TSV Saxonia-Gemeinde,

mein Name ist Andreas Häse und ich be-
werbe mich um die Position des Schriftfüh-
rers im Vorstand. Ich bin seit 2005 Mitglied 
im Verein. Die meisten von euch werden 
mich eher unter meinem Spitznamen 
„Hoppel“ kennen. Ich habe jahrelang in 
der 1. Herren Fußball gespielt. Ehrenamtlich 
habe ich mich schon als Jugendleiter im 
Fußball und in der Geschäftsstelle enga-
giert. 
Die jüngeren Mitglieder werden mich 
wahrscheinlich nicht kennen, da es mich 
die letzten 5 Jahre beruflich nach Buchholz 
in der Nordheide verschlagen hat. Dort 
leite ich bei einem der größten Vereine in 
Niedersachsen Blau-Weiss Buchholz e.V. 
eine Kletterhalle.  Aus zeitlichen Gründen 
war ich daher im Verein kaum noch aktiv. 
Seit einiger Zeit wohne ich jedoch wieder 
in Ahlten bei Hannover. Ich habe festge-
stellt, dass mir die Saxoniafamilie und das 
Fußballspielen doch stark gefehlt haben. 
Deshalb habe ich in der Alten-Herren 
wieder das Fußballspielen angefangen und 
mich dazu entschieden dem Verein auch 
ehrenamtlich wieder zu unterstützen. 

Ich freue mich auf die künftige Tätigkeit.

Andreas Häse

VEREIN
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BEITRAG MICHAEL RABE

I ch nehme einmal an, dass ihr es auch 
leidseid, nochmals etwas über diese Pan-
demie in der Vereinszeitschrift zu lesen. 

Ich lese es in der Tageszeitung auch schon gar 
nicht mehr.

Diesen Gefallen will ich Euch tun. Nur eine 
Sache vorweg, weil mich diese Information 
soeben erreicht. Ich möchte Euch die nach-
stehende Online-Petition zur Kenntnis geben. 
Wie ihr wisst, treten die Sportpolitiker wie 
auch der SSB/LSB auf verschiedenen Ebenen 
derzeit auf der Stelle. Insofern könnte über 
diese Petition ein neuer Impuls in die Debatte 
um Lockerungen für den Vereins- und Brei-
tensport kommen.

Wir sind im Stadtsportbund nicht untätig ge-
wesen. Daher möchte ich Euch ausführlich ein 
Projekt des Stadtsportbundes vorstellen, wel-
ches wir „Respekt VEREINt!“ genannt haben. 

Worum geht es:
Wir als Sportler üben unseren Sport parteipo-
litisch neutral aus; gleichwohl stehen wir für 
eine politische Positionierung im Sinne der 
Achtung unserer demokratischen Grundwer-
te und einer engagierten Mitgestaltung des 
gesellschaftlichen Zusammenhalts. Damit sind 
wir keinesfalls unpolitisch, denn der Sport 
stellt ein Spiegelbild, wenn nicht sogar in 
einigen Bereichen ein Brennglas der Gesell-
schaft dar und trägt entsprechend auch einen 
Teil der Verantwortung.

Fairness und Respekt sind die wesentlichen 
Grundlagen im Sport. Fairness und Respekt 
gegenüber anderen Personen sind die we-
sentlichen Grundlagen im Sport, wie Men-
schenwürde die Basis unseres Rechtsstaats 
ist. Beide Aspekte stehen für die Haltung der-
jenigen, die aktiv in Sport oder Politik tätig 
sind und damit einen wichtigen Teil unserer 
Gesellschaft bilden. Somit stehen wir auch 
entschieden gegen eine gruppenbezogene 
Menschenfeindlichkeit wie beispielsweise 
Antisemitismus, Homo- und Transphobie, 
Muslimfeindlichkeit, Rassismus, Sexismus und 
alle weiteren Formen der Diskriminierung.

Der organisierte Sport (wie auch und gera-
de die TSV Saxonia) macht nahezu in jedem 
Ort Angebote für alle Bevölkerungsgruppen. 

Insbesondere die Angebote für Kinder und 
Jugendliche zeichnen sich durch ein hohes 
Maß an Partizipation und sozialintegrativer 
Wirkungen aus. Im Mittelpunkt steht dabei 
das gemeinschaftliche Sporttreiben. Durch 
konkrete gemeinsame Erlebnisse entstehen 
vor allem gemeinsame Werte. Aus diesem 
Grund ist die Bekämpfung von gruppen-
bezogener Menschenfeindlichkeit und die 
Stärkung eines respektvollen Umgangs eine 
dauerhafte gesamtgesellschaftliche Aufgabe, 
die zunehmend auch für den organisierten 
Sport eine große Herausforderung darstellt. 
In unserer heutigen Zeit sollten Respekt 
und damit ein Miteinander und nicht ein 
Gegeneinander oder eine Ausgrenzung z.B. 
aufgrund eines anderen Aussehens oder einer 
Abweichung der eigenen Normalität selbst-
verständlich sein.

Natürlich kann nicht der Stadtsportbund 
hier tätig werden. Wir haben die Vereine in 
der Stadt gebeten, sich an diesem Projekt zu 
beteiligen. Es haben sich bislang vier Vereine 
gemeldet, die an diesem Projekt teilneh-
men wollen. Wir werden versuchen, mit den 
Vereinsvorständen und den weiteren Aktiven 
in den Vereinen (insbesondere die Übungslei-
ter) ins Gespräch zu kommen. Wir wollen z.B. 
Schulungen durchführen, um so die Ausbil-
dung der Jugendleiter aus den „altern Schie-
nen“ herauszulösen. Wir wollen insgesamt 
also Sportler für das Thema sensibilisieren, 
präventive Maßnahmen umsetzen und damit 
ein starkes Zeichen gegen jegliche Form der 
Diskriminierung setzen.

Ich würde mich freuen, wenn Ihr und auch 
die TSV Saxonia dieses Projekt aktiv unterstüt-
zen würdet.

Zum Schluss wieder der Hinweis, wenn es 
Fragen rund um den Sport gibt, sprecht mich 
an. Ihr erreicht mich am besten über meine 
E-Mail Adresse sport@rabe-hannover.de.

In dem Sinne  
Michael Rabe (5)

Sehr geehrte Sportfreunde,
liebe Saxonen. Der Stadtsportbund Hannover unterstützt und 

zeichnet mit „Respekt Vereint!“ Mitglieds-
vereine aus, die sich gegen jegliche Form 
der Ausgrenzung, der Ablehnung und des 

Extremismus einsetzen. 

WEITERE INFOS GIBT ES HIER:

ONLINE-PETITION: 
Vereinssport im Freien 
für Jugendliche unter 18 
Jahren jetzt ermöglichen!
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TENNIS

Bewerbungsschluss für Vereine ist der 15. April 2021.

SPORTENTWICKLUNG

START DES GEGEN  
DISKRIMINIERUNG  

Warum ist es notwendig, Sportvereine 
auf das Thema Diskriminierung aufmerk-
sam zu machen und sich sichtbar dafür 
einzusetzen?

Rabe:
Gesellschaft. Es kommen in die Vereine 

-

sich anders kleiden, anders aussehen, 
anders sprechen, eben anders sind, als 

der eigenen Erziehung kennt. Insofern 

mit diesem Thema zu beschäftigen. 

Was hat der Verein davon, sich an dem 
Projekt zu beteiligen? 

Steguweit

Basis gemeinsamer Werte und der An-
 

-
ligen Vereins ist. Es gilt der Gedanke des 

Jürgensen: Es geht uns somit um die 
-

auch in Bezug auf Neumitgliedschaften.

Diskriminierungen – sei es u.a. wegen der Hautfarbe, wegen 
des Geschlechts, wegen der Religion - kommen im Alltag und 
auch auf dem Sportplatz vor. Doch wie kann ein Sportverein 

helfen? Wie kann er zeigen, dass es bei ihm keinen Platz für 
Diskriminierung gibt?

-

-

Form der Diskriminierung zu setzen. 

-
präsident, Ulf Jürgensen, Schulleiter der BBS 2, Thorben Stegu-

-

Wie ist die Idee des Projektes entstanden?

Rabe:
dem Anschlag in Hanau am 19. Februar 2020 demonstrierten 

-
-

Jürgensen:

Rabe und ich, dachten gemeinsam, es sollte doch möglich sein, 
eine solche Idee im Bereich des Sports umzusetzen. Wir fanden 

14

SPORTENTWICKLUNG

Vereine müssen sich für das Projekt „Res-
pekt Vereint!“ bewerben. Es gibt eine Pro-
jektphase sowohl in 2021 als auch in 2022 
mit einer anschließenden Auszeichnung. 
Wie unterstützt und begleitet der SSB die 
nominierten Sportvereine? 

Nyhuis:

unterstützend, fördernd und Rat gebend 
an der Seite der Vereine stehen und das 

Verfügung stellen, die sich an diesem 
-
-

dungen und Workshops für die im Verein 
Tätigen anbieten. 

dem Projekt? 

Rabe: Es geht insbesondere um den Zu-
sammenhalt der Gesellschaft und die 
Stärkung des sozialen Engagements in-

erreicht.

Ist das Projekt „Respekt Vereint!“ nach-
haltig angelegt? 

Rabe: -
eine sich zu einer Teilnahme ermutigt 
fühlen. Wir seitens des SSB können eine 
Anregung geben - die Umsetzung er-
folgt aber im Verein. Solange Interesse 

-
stützen. 

Steguweit:

die Idee begeistern können, die sich seit 
-

setzen und bereit sind diesen Weg mit 

steht zudem ein Team, das sich sehr gut 
ergänzt. 

KONTAKT

Anne Nyhuis
Sportreferentin Bildung/ 

KONTAKT

„Das Projekt Respekt Vereint!” ist ein vielversprechendes Pilot-
projekt, das Sportvereine würdigt, die sich klar gegen Rassis-

Vor allem an den Orten der Begegnung und der Gemein-
schaft, wie den Sportvereinen, ist rücksichtsvolles und 
solidarisches Handeln von sehr gro-
ßer Bedeutung! Das Projekt ist da-
hingehend ein Wegweiser für mehr 
Toleranz und Aufmerksamkeit im 
Sport und in unserer Gesellschaft.“ 

Malik Diakité,  
Botschafter Respekt Vereint!  

Leichtathlet, Hannover 96

„Sportvereine und -verbände stehen in der Verantwortung, ein 

heißt, dass auch für Rassismus kein Platz sein darf. Solange ich 
mich zum Beispiel regelmäßig für meine Hautfarbe rechtferti-
gen muss, ist der Sport kein Ort, an dem ich mich gerne auf-
halte. Wenn wir wollen, dass Sportvereine auch für BIPoCs* at-
traktiv sind, müssen wir anfangen, rassismuskritischer zu sein. 
Das bedeutet konkret, sich mit Rassismus auseinandersetzen, 
verstehen was genau Rassismus ist und auch eigene rassisti-

sche Denkmuster anzuerkennen und 
zu verändern. Gleiches gilt natürlich 
auch für andere Formen von Diskri-
minierung!“

Carlotta Nwajide,  
Botschafterin Respekt Vereint!,  
Ruderin, Deutscher Ruderclub 

*Black, Indigenous, People of Color

 
Foto:  

T. Flatemersch

 
Foto:  
Y. Schurwanz, Rudern.de

Kooperationsprojekt mit:
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NEUES BEI SAXONIA NEUES BEI SAXONIA

Total-Renovierung 
des Materialkellers

A lle diejenigen, die unseren Mate-
rialkeller nutzen, waren über Jahre 
genervt, dass immer mehr Material 

unsortiert den Weg in den Keller fand. Nur 
mit akrobatischen Fähigkeiten kam man an 
seine Sportmaterialien ran. Immer wieder 
wurde was reingestellt. Immer wieder wurde 
etwas in den Weg gestellt.
 
Da wir vor dem Einbau der Kellerfenster ge-
zwungen waren, Platz für die Handwerker zu 
schaffen, nahmen Ernie und Schorse sich vor, 
hier einmal aufzuräumen. Beide hatten eine 
Vision wie es besser organisiert und gepfleg-
ter aussehen könnte.

Am Anfang stand fest, dass wir die kleinen 
Ecken vor den Fenstern, die wir freigeräumt 

hatten, doch einfach mit restlicher weißer 
Farbe streichen sollten, damit wenigstens 
diese Ecken gut aussehen. Oder doch gleich 
auch die ganze braune Decke mitstreichen? 
Damit rein optisch wenigstens von oben her 
etwas mehr Licht in das dunkle Durcheinan-
der kommt. 
Ein Absperrhahn, der nicht mehr zu bewegen 
war, musste erneuert werden. Erstaunt waren 
wir als wir auch noch einen zweiten Absperr-
hahn fanden, der ebenfalls gleich mit erneu-
ert wurde. Auch eine Steckdose wurde noch 
entdeckt, von der wir nicht wussten, dass 
es sie gab. So gab es immer wieder Überra-
schungen, sogar für uns Alteingesessene.

Tetris-mäßig versuchen wir der Unordnung 
Herr zu werden. Räumten Sachen hin und her 

und her und hin und vor und zurück. Ziel war 
es zu streichen, zu renovieren, zu reorgani-
sieren, Regal- und Lagersysteme wieder in 
Gang zu bringen und das weg zu schmeißen, 
was keiner über Jahre benötigt hat und dass 
was selten benötigt wird, ganz nach hinten 
zu stellen.
Als wir feststellten, dass es eine sinnfreie 
platzraubende Verlegung von Abwasserrohren 
von zwei Terrassenabwasserabflüssen gab, 
beschlossen wir diese weg von den Wänden 
und platzsparend unter die Decke zu legen. 
Wir merken schnell, dass es dringend not-
wendig war, diese Rohe auch zu erneuern, da 
sie über die Jahre schon ein wenig zugesetzt 
waren. Schwierig war hier die Materialbe-
schaffung. Corona-bedingt kamen wir nicht 
mehr eben einfach so in die Baumärkte. 

Aufgehalten wurden wir auch dadurch, dass 
immer der Müllcontainer schnell voll war und 
wir jeweils eine Woche warten mussten bis er 
abgeholt wurde. 
Wo wir konnten, arbeiteten wir zu zweit, an-
sonsten auch alleine, einmal aus Platzgrün-
den und andererseits es galt ja persönlichen 

Abstand zu halten. Immer wieder musste das 
Konzept neu überlegt werden: Wo kommen 
die Sachen unserer ehemaligen Faustballab-
teilung hin? Aufheben oder wegschmeißen? 
Zum Wegschmeißen doch zu schade? Lösun-
gen wurden gefunden. 

Nach gefühlten drei Wochen, wo jeder von 
uns fast jeden zweiten Tag im Keller war, nach 
zusammen über 120 Arbeitsstunden, kann sich 
unser renovierter Materialraum sehen lassen.
Vorstandsmitglieder, Spartenleiter und auch 
unser Ehrenvorsitzender staunten bei der 
Besichtigung nicht schlecht. „Wahnsinn!“, 
„Toll!“, „War der Keller eigentlich immer so 
groß?“ waren einige spontane Äußerung von 
Ihnen.

Übrig geblieben sind ein Zelt und ein Luftma-
tratze. Wem gehört das? Bitte abholen!

Wir hoffen, dass der neue Glanz des Raumes, 
die gestrichenen Schränke, Gitter, Türen und 
die Ordnung lange erhalten bleiben.

Martin Schorse

Laut Siggi brütete jedes Jahr ein Rotkelchen 
im Keller. Da die neuen Fenster nun Fliegen-
netze haben, kann es nicht mehr vorkommen, 
dass Laub hineingeweht wird und Eier nicht 
unausgebrütet bleiben
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Platz ist in der kleinsten Hütte – oder im 
Briefkasten bei Saxonia! Ein Rotkehlchen 
wählte diesen zu seinem neuen Zuhause 
und begann mit dem Nestbau! Vielleicht 
haben wir ja hier eine neu Art entdeckt: 
Das Postkehlchen?

Da in der Herrentoilette oft das Licht 
überhaupt nicht funktionierte, musste 
die gesamte Leitung überprüft werden, 
bis klar war, dass unsere Hütte am selben 
Stromkreis hängt und der Kurzschluss 
dort her zu verorten ist. Entweder 
Wühlmäuse haben das Erdkabel angen-
agt oder eine Kabelverbindungstelle war 
defekt. Beim Verlegen der Steine vor der 
Hütte war bei den Ausschachtungsarbei-
ten mit dem Bagger das Kabel getrennt 
worden. Und tatsächlich war die Ver-
bindungsdose voll Wasser gelaufen. Nun 
funktioniert wieder alles.

Zehn neue Kunststofffenster, da die 
Wasserschenkel und der Kitt der alten 
Holzfenster renoviert werden musste. 
Neu war auf lange Sicht günstiger als die 
Kosten der Malerarbeiten. 

mehr  
Einblicke  
hier

NEUES BEI SAXONIA NEUES BEI SAXONIA

Die Umrandung für unseren Sandkasten beim 
Kinderspielplatz war so marode, dass er 
ausgetauscht werden musste. In 12 Stunden 
haben Ernie und Johann den Sandkasten mit 
Hilfe schweren Gerätes wieder hergerichtet – 
und das knapp an einer Katastrophe vorbei: 
ein Starkstromkabel lauerte in der Erde!

Zu unserer Sicherheit haben wir einen 
neuen 1. Hilfekasten im Umkleide-Toilet-
tenflur aufgehängt.

Ebenso zu unserer Sicherheit haben wir 
nun neue Handdesinfektionsspender in 
der Damen- und Herrentoilette, die mit 
dem hygienisch einwandfrei mit dem 
Ellenbogen bedient werden können. Über 
Corona Sonderbeihilfen haben wir 100 (!) 
Liter Desinfektionsmittel, Einmalhand-
schuhe und Sprühflaschen erhalten.

Einbruch in unseren Geräteschuppen!
Am Wochenende 17./18.April 2021 wurden 
diverse Dinge gestohlen. Es entstand ein 
Schaden in Höhe von ca. 1.600 Euro. Glück 
im Unglück: Unser Rasenmäher war zur 
Jahresinspektion. Und wir sind versichert.

+++SANDKASTEN+++SANDKASTEN+++SAND +++ROTKEHLCHEN+++POST+++RO

+++BAGGER+++KABEL+++STROMK

+++KELLER+++FENSTER+++KELLER

+++TOILETTE+++UMKLEIDE+++TOILETTE

+++SCHUPPEN+++EINBRUCH+++SCHUPPEN
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Samstags früh im Januar 2021 kamen 
Christoph, Dennis, Simon und Ernie 
nach langer Vorbereitung, Terminab-

sprache und Materialbeschaffung bei Saxonia 
zusammen, um die Dunstabzugshaube in 
der Küche fachmännisch anzuschließen. Der 
Schornsteinfeger hatte den Anschluss moniert 
und die Abstellung des Mangels terminiert. Da 
taten sich die Vier zusammen und leisteten 
sehr gute Arbeit. 

Es galt das nicht zulässige flexible Verbin-
dungsrohr zwischen Dunstabzugshaube und 
Abluftkamin zu demontieren und durch 
ein 300 mm Wickelfalzrohr zu ersetzten. Im 
Dachstuhl wurde das Abluftrohr mit feuerfes-
ten Dämmplatten und feuerfester Spachtel-
masse umbaut. Außerdem wurde dabei auch 
der alte Ventilator entsorgt und das obere 
Abluftrohr von Fettresten gereinigt.

Nachdem die Beleuchtung auf unserem Dach-
boden instandgesetzt wurde, gab es also viel 
Überkopfarbeit mit Köpfchen, Arbeit auf dem 
Dach, Arbeit auf dem Dachboden unterhalb 
der Stehhöhe, in ungesunder gebückter Hal-
tung, eher in Kriechhöhe.

Fast hätten unsere fleißigen ehrenamtlichen 
Handwerker vor lauter Arbeit vergessen Fotos 
zu schießen. Aber nur fast, Gott sei Dank. So 
erhalten wir einen kleinen Einblick auf das, 
was bei Saxonia so alles im Lockdown im 
Januar passiert ist.

Für die ganzen Mühen ein dickes Dankeschön!

Martin Schorse

NEUES BEI SAXONIA

Im Januar viel los 
auf dem Dach  
von Saxonia.

Lang, lang ist es her. Vor mindestens 25 
Jahren wurde die Saxonia Ölheizung auf 
Gasheizung umgestellt. Aus Kosten-

gründen hieß es. Ölheizung weg, die großes 
Öltanks aus dem Keller weg, eine Kellerwand 
weg und der so entstandene neue größere 
Raum kam zu der Pächterwohnung, dem 
Schlafzimmer im Keller. Innen also alles tip 
top. Alles fertig? 

Außen jedoch blieben der Öleinfüllstutzen 
und das Entlüftungsrohr. Warum? Dies fragten 
wir uns im Frühjahr 2021 auch. Bisher ist 
das wohl niemanden aufgefallen, dass es 

Reste der alten Ölheizung
dort etwas Unnützes gibt, was sogar im-
mer mal wieder gestrichen wurde. Und so 
wurde beschlossen, das Werk nach einem 1/4 
Jahrhundert zu vollenden. Da es bestimmt 
niemanden im Sommer 2021 aufgefallen 
wäre, deshalb schrieben wir es hier auf, um 
einer möglichen Verwunderung „Da war doch 
etwas? Da fehlt doch etwas? Was war denn 
da?“ vorzubeugen und zu dokumentieren, 
das auch ältere Projekte irgendwann einmal 
zu Ende gebracht werden.

Martin Schorse
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GYMNASTIK

Über ein ganzes Jahr dauert nun schon die 
Corona-Pandemie, unser Leben ist z.Zt. 
eingeschränkt, auch jeglicher Sportbetrieb 

im Amateur- und Freizeitbereich ist seit Novem-
ber letzten Jahres in vielen Bereichen untersagt. 
Nun aber ein Streifen am Horizont, die Idee des 
Landes- und Stadtsportbundes, man könnte ja 
bestimmte Sportarten mithilfe des Computers ganz 
gut auch digital zuhause betreiben, wurde von 
unserem Vorstand, der auch schon in diese Rich-
tung überlegt hatte, durch die Finanzierung des 
LSB, dankenswerterweise gerne aufgegriffen. 
Die Übungs- und Gruppenleiter*innen der 
Gymnastikgruppen wurden kontaktiert was sie 
davon hielten und nach Kontaktaufnahme mit 
den Sportler*innen hieß es: „Lasst es uns einfach 
ausprobieren!“
Am 25. Februar um 10:00 Uhr begann für die 
Gruppe “Sie und Er, fit ab 60“ das digital sport-
liche Zeitalter, die Damen-Gymnastik-Gruppe, 
welche normalerweise donnerstags ab 19:30 Uhr in 
der Grundschule Lindener Markt aktiv ist, begann 
digital am selben Abend um 19:30 Uhr.   

Nach je-
weils anfänglichen 

technischen Problemen, 
die behoben werden konnten, 

war es allen Teilnehmer*innen eine 
Freude, sich nach so langer Zeit wieder-

zusehen und miteinander, wenn auch nur 
digital, sportlich aktiv zu sein. Die Übungslei-
terin Sonja Steingräber hatte ein ausgefeiltes 
Home- Trainingsprogramm parat und der 
oder die Eine hat gemerkt, dass lange Zeit die 
sportliche Betätigung zu kurz gekommen war, 
denn Muskulatur, Gelenke und Knochenbau 
waren aufgrund der zurückliegenden Coro-

na-Zeit bei einigen ganz schön “eingerostet“. 
Natürlich ist man zuhause bei sportlichen 
Aktivitäten räumlich eingeschränkt, aber die 
Teilnehmer*innen haben festgestellt: Raum 
und Platz ist in der “kleinsten Hütte“, da 
machen wir weiter mit.

Fazit: Eine gute Idee konnte in unserem 
Verein für einen Teil unserer Sportler*innen 
umgesetzt werden. Eine Behelfslösung. Die 
Hoffnung aber bleibt, dass allgemein der 
Sport bald wieder unter normalen Bedin-
gungen laufen kann. Darauf warten wir alle 
sehnlichst.

Hans-Karl Leonhardt

GYMNASTIK

Gymnastik bei TSV Saxonia 

Jetzt auch digital!
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	 Die Doppel müssen sich vorher finden, da 
das gemeldete Doppel das gesamte Turnier 
spielen wird. Wem es egal ist mit wem er 
spielt, kann sich auch allein anmelden 
und die Turnierleitung lost euch einen 
Partner zu.

	 Da es nur 16 Teilnehmer geben wird und 
kann, gibt es folgende Regel… wer sich 
zuerst meldet ist dabei. Wenn es mehr als 
16 Teilnehmerwünsche geben sollte, sind 
Teilnehmer 17, 18, u.s.w. auf der Warteliste.

	 Falls es nicht gelingt 16 Teilnehmer für 
dieses Turnier zu gewinnen, wird die Tur-
nierleitung das Feld aufstocken… oder mit 
Freilosen agieren.

	 Eine Anmeldung ist verpflichtend

TENNIS

1. Freddy Guddas 
Tennis-Turnier

Liebe Tennishelden des TSV Saxonia Hannover!

Unser Freddy hat letzten Jahr leider den letzten Kampf verloren. Nun ist er nicht 
mehr unter uns, aber nicht vergessen! Seit am Samstag, 31. Juli 2021 dabei beim:

Doppel-Tennisturnier für Herren

Datum: Samstag, 31. Juli 2021

Startzeit: 10:00 Uhr | Ende: 16:00 Uhr

4 Tennisplätze

Teilnehmerzahl: 16 (8 Doppel)

Startgeld: 10 €

	 Da es eine kleine Trostrunde geben wird, 
haben auch die Verlierer der ersten Runde 
mindestens zwei bis drei Spiele.

	 Es wird auf zwei Gewinnsätze gespielt.  
Der dritte Satz wird im Match Tie Break  
entschieden.

Nach der Siegerehrung kommt jedoch das 
Wichtigste. Die Turnieranalyse wird bei Grillgut 
und Getränken stattfinden. Für Getränke und 
Essenskosten muss jeder selbst aufkommen.

Natürlich kann dieses Turnier nur stattfinden, 
wenn die Corona-Auflagen es ermöglichen. 
Aber ich hoffe, dass es Ende Juli möglich sein 
kann.

Johann Lepper

TENNIS
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BOGENSPARTE

Bogensport Container ist  
in die Jahre gekommen

Vor ungefähr 20 Jahren wurde der 
Container gebraucht für 2.000 DM oder 
2.000 €, keiner weiß es mehr genau, 

gekauft. Wie alt er nun ist, weiß auch keiner.

Nachdem nun das Licht ausgefallen war, die 
Sicherung immer raus sprang, zum Schluss die 
eine LED Lampe, die seit Sommer 2020 immer 
schon knisterte, ihren Geist aufgab, galt es 
diese zu ersetzen. Bei der Demontage flossen 
circa 1,5 Liter Wasser aus der Lampe! Das be-
deutete, dass das Dach undicht ist. 

Unser gelernter Dachdecker der Bogensparte 
stellte fest, dass es mindestens fünf Löcher 
und fünf Risse in der Teerpappe gab, sowie die 
Teerpappe sich an den Außenrändern gelöst 
hatte.  Vielen Dank dass er kurzfristig noch 
schnell vor Ostern das Schaden behob. 

Beim Aufräumen im Container, um Platz für 
unsere Materialien aus den Hallen zu schaffen, 
sahen wir, dass wir über den Winter tierischen 
Besuch hatten. Wühlmäuse hatten es sich in 
einer Ecke bequem gemacht. Sie haben sich 
durch den Fußboden und die Wand durchge-
arbeitet. Sie hatten sicherlich leichtes Spiel, da 
Wand und Fußboden durch Feuchtigkeitsein-
fluss verrottet waren.

Nun gilt es nicht nur das Fußbodenloch Innen 
zu reparieren, sondern auch zu überlegen, an 
welcher Stelle, die Tierchen von außen in den 
Zwischenboden, gelangen. Dies wird nicht 
leicht sein, da wir ja nicht mal eben den Con-
tainer anheben können. Wir sind gespannt, 
wie dieses Problem gelöst wird.

Martin Schorse

Vier Mann, ein Ziel 
und (k)ein Plan

So starteten vier Bogenschützen am 
Samstag um den Container anzuheben, 
um drunter zu schauen, wie und wo 

denn die Wühlmäuse in unseren Container 
kommen.

Sie wollten sich erst mal durch einen Drun-
terblick einen Überblick und einen Durchblick 
verschaffen, wie sie mögliche Zugänge schlie-
ßen könnten, um dann innen den angefres-
senen Fußboden zu reparieren.
Unter dem Motto „Einer für alle, alle für 
einen“, wurde mal eben schnell unser Cont-
ainer um ca. 30 cm angehoben. Gleichzeitig 
neu in Waage gebracht mit leichtem Gefälle, 
damit das Wasser ablaufen kann.

Die vier Muske(l)tiere waren: an den beiden 
Hydraulikpumpen, die je 15 t heben kön-
nen: Yannis und Tom. Steinplatten holen, 
Handlangerarbeiten, mentale Begleitung, 
Reservemann: Jan. Strom, Werkzeuge, Essen, 
Trinken, Fotodokumentation: Schorse. 

Und es hat geklappt. Draußen und mit Ab-
stand. Jeder in seiner Ecke. 

Zumindest ein möglicher Zugang der Tier-
chen wurde lokalisiert. Der Blechboden im 
Eingangsbereich ist durchgerostet. Nun gilt es 
dieses Loch abzudichten. 

Schweißen, Popnieten oder 
einfach Blech ankleben? 
Wir versuchen es mit 
Blech ankleben.

Martin Schorse
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TENNIS

Pflege muss sein.
Rasenrenovierung auch. Hier wird auf 
6050 qm 52 Tonnen Spezialsand 0-2mm 
eingebracht, damit es keine Regenpfüt-
zen gibt. Walzen und Düngen natürlich 
auch, alles für rund 4.300 Euro

In der Juni-Ausgabe wird das Hannover-
magazin STADTKIND ein starkes Zeichen 
für den Vereinssport setzen. Viele Vereine 

haben durch Corona arg zu kämpfen, eine 
unschöne Begleiterscheinung sind die Ver- 
einsaustritte. STADTKIND ruft dazu auf, in die-
sen Zeiten das Gegenteil zu tun und Mitglied 
zu werden. 

STADTKIND widmen die Juni-Ausgabe darum 
voll und ganz dem Sport und den Vereinen 
und stellen dazu kostenlos reichlich Platz 
(insgesamt ca. 30 Seiten) zur Verfügung. 
Vereine haben die Möglichkeit, sich auf einer 
Seite zu präsentieren. 

Saxonia ist dabei, um ein solidari-
sches Zeichen für den Sport zu 
setzen. Und besonders wichtig: 
Es entstehen für die Vereine 
keine Kosten oder Verpflich-
tungen. Exemplare werden 
bei Saxonia ausliegen.

Begleitet wird diese 
Ausgabe auch mit Plaka-
ten, ca. 90 Mal wird der 
Slogan "Mitglied werden 
- jetzt!" im Juni in Han-
nover zu sehen sein.

Martin Schorse

„Ich freue mich sehr, dass Radio 
Hannover unsere Idee aufgreifen 
und unterstützen wird. Ich denke, 
dass die meisten von Ihnen und 
euch deswegen demnächst kon-
taktiert werden. Noch mehr Sup-
port für unsere Sportlandschaft.“

Lars Kompa | Geschäftsführer Stadtkind

„Mitglied werden – 		
	    jetzt!“ eine Initiative vom  

Hannovermagazin STADTKIND

MITGLIED WERDEN – JETZT! NEUES BEI SAXONIA
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FAMILIENBEITRAG / GEMEINSCHAFTSBEITRAG MITGLIEDERSTATISTIK |  SIE & ER – FIT AB 60

TENNIS
Fritsche, Walter
FUNKTIONSGYMNASIK
Wulfes, Rudolf 

NEUE MITGLIEDER – HERZLICH WILLKOMMEN (Eintritte ab 04.11.20 bis 01.05.21)

MITGLIEDERSTATISTIK (ab dem 01.01.2021, Stand: 01.05.2021)

MITGLIEDER INSGESAMT 437

davon weiblich 161 37%

davon männlich 276 63%

ANZAHL DER GEMEIN-
SCHAFTSMITGLIEDER

PAUSCHALE ZUSATZBEITRAG GESAMTBETRAG

2 24 € pro Monat 0 € pro Monat 24 € pro Monat

3 24 € pro Monat 1x5 € pro Monat 29 € pro Monat

4 24 € pro Monat 2x5 € pro Monat 34 € pro Monat

ab 5 24 € pro Monat 3x5 € pro Monat max. 39 € pro Monat

Im Zeitraum vom 04.11.2020 bis 03.06.21 haben 24 
Personen ihre Mitgliedschaft gekündigt, wurden 
ausgeschlossen oder sind verstorben.

Nach intensiver Beratung hat euer Vor-
stand in der VSS vom 02.02.2021 einen 
Vorschlag für unsere Jahreshauptver-

sammlung verabschiedet.

Es geht um eine Definition unseres alten 
Familienbeitrags, neu Gemeinschaftsbei-
trag. Der Familienbeitrag war nie genau 
definiert worden. Da Kinder immer Kinder 
von Eltern bleiben, war es rein theoretisch 
möglich, dass auch Kinder, die inzwischen 
schon Erwachsene waren, ausgezogen wa-
ren, vielleicht auch eine eigene Familie und 
Einkommen hatten, immer noch über den 
Familienbeitrag ihrer Eltern Mitglied sein 
konnten. Dies war sicherlich nicht im Sinne 
des Erfinders.

Der Vorstand hat sich dafür ausgesprochen, 
die nachfolgende Formulierung als Ände-
rungsantrag zur Beitragsordnung in der dies-
jährigen JHV zur Abstimmung zu bringen:
„Mitglieder einer Gemeinschaft zahlen einen 
monatlichen Gemeinschaftsbeitrag, der sich 
aus einer Pauschale und ab der dritten Per-
son mit einem Zusatzbeitrag von 5,- EUR pro 
Person und Monat zusammensetzt. 

Der Gemeinschaftsbeitrag gilt für Ehepaare, 
Lebensgemeinschaften als auch für allein-
erziehende Mütter und Väter, die mit ihren 
(leiblichen, Stief-, Pflege- oder Adoptiv-) 
Kindern in ei-nem Haushalt leben und die 
Kinder weder verheiratet noch älter als 21 
Jahre alt sind. Zusätzlich muss für jedes Kind 
mit Vollendung des 18. Lebensjahres ein Aus-
bildungsgrund (Schüler*in, Berufsschüler*in, 
Ausbildung, Studium, Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD) oder Personen im freiwilligen 
sozialen Jahr (FSJ)) nachgewiesen werden.

Anderenfalls kann eine Berücksichtigung im 
Gemeinschaftsbeitrag nicht länger gewährt 
werden und das Mitglied wird, sofern keine 
Austrittserklärung oder kein anderweitiger 
Antrag auf Ermäßigung vorliegt, automa-
tisch in den Erwachsenenbeitrag einge-
stuft. Sollten sich dadurch für die anderen 
Familienmitglieder die Voraussetzungen für 
den Gemeinschaftsbeitrag ändern oder auf-
heben, erfolgt auch hier eine automatische 
Anpassung der Beiträge.“

Definition Familienbeitrag –  
Gemeinschaftsbeitrag

Kleine Statistik über die Zahl der Austritte der letzten sieben Jahre. Sie zeigt, dass das erste 
Corona-Jahr 2020 im Bereich Vereinsaustritte normal verlief. Dennoch fehlen gegenüber den 
Vorjahren entsprechende Eintritte, die diese Austritte zahlenmäßig kompensieren. Die Beitrags-
erhöhung ab 01.01.2021 scheint keine Austrittwelle ausgelöst zu haben.

2014	 2015	 2016	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021*
88	 78	 88	 80	 82	 62	 53	 22

JAHR
AUSTRITTE

*(bis 30.06.2021)

Mein letzter Bericht im SportReport 88 schloss 

mit der Hoffnung, dass wir Corona bald hinter 

uns hätten. Leider ist dem nicht so.

Auch das Turnen in der Halle war nur von 

kurzer Dauer, ab Nov. 20 ging nichts mehr.

Unsere Übungsleiterin Sonja kam dann mit 

dem Vorstand auf die Idee, die Gymnastik 

online zu machen. Das war eine gute Idee, seit Donnerstag 04.03.21 läuft sie also 

auf diese Weise. Auch hier ist die Gruppe nicht sehr groß und der Kontakt ist natur-

gemäß recht begrenzt. Aber immerhin, es macht auch Zuhause Spaß und mit dem 

Abstand haben wir auch kein Problem.

Im letzten Bericht war zu sagen, dass der Gesundheitszustand von Kurt und Hilde-

gard Volmer nicht sehr gut ist, nun ist Kurt leider inzwischen gestorben. Wir werden 

gern an ihn denken.

Das ist im Moment die Situation. Die Hoffnung auf ein baldiges Treffen - vielleicht 

wieder auf der Wiese - ist  natürlich weiterhin groß.

Jost-Wilhelm Vogt

ab
Sie + ErFit
60
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BÜROKRAFT GESUCHT

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen engagierten netten Menschen für die 
Betreuung unserer Geschäftsstelle

WIR BIETEN:
	 ein nettes Betriebsklima
	 sinnstiftende Aufgaben für  

	 ca. 80 Stunden im Jahr
	 viele Gestaltungsmöglichkeiten
	 eine Aufwandsentschädigung

WIR WÜNSCHEN UNS:
	 die Mitgliedschaft in unserem Verein
	 eine immer freundliche Telefonstimme
	 ein offenes Ohr für Wünsche  

	 unserer Mitglieder
	 Rechtschreibsicherheit und PC-Erfahrung

Der derzeitige Aufgabenbereich der Ge-
schäftsstellenbetreuung umfasst u.a.:
	 Präsenz und Telefondienst  

	 (bisher donnerstags 18:30 – 20:00 Uhr)
	 Schriftverkehr und E-Mail-Verkehr  

	 zu Kündigungen, Aufnahmeanträge

	 Beantwortung der Fragen zur Mitglied-	
	 schaft, Beiträgen und Trainingszeiten, 	
	 sowie eine monatliche Datensicherung. 	
	 Post bearbeiten,	Schlüsselausgabe und 	

	 -rücknahme, Beschaffung von Büro- 
	 materialien
	 ¼-jährliche und ½-jährliche Abrech-	

	 nungen von Mitgliedsbeiträgen,  
	 Übungsleiterzuschüssen nach Vorlagen 	
	 mit der Stadt Hannover und ggf. Unfall-	
	 meldungen
	 darüber hinaus ist eine zwei- bis  

	 dreimalige Teilnahme an Vorstands-	
	 sitzungen im großen Kreis mit unseren 	
	 Spartenleitern wünschenswert.

Die Einarbeitung erfolgt durch  
Vorstandsmitglieder.

Interessenten*innen melden sich bitte  
beim stellvertretenden Vorsitzenden  
Martin Schorse
martin.schorse@tsv-saxonia.de

Engagierte  
Bürokraft  
gesucht!
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Damit den ehrenamtlichen Mitarbeitern die 
Arbeit erleichtert wird, bitten wir folgende 
Hinweise zu beachten:
Um Missverständnisse auszuschließen, bitte 
den Aufnahmeantrag gewissenhaft ausfüllen. 
Bei späteren Änderungen der Anschrift, der 
Bankverbindung oder anderer, personenbe-
zogener Daten, bitte umgehend die Mitglie-
derverwaltung informieren.

HANNOVER-AKTIV-PASS
Der gültige HANNOVER-AKTIV-PASS muss mit 
dem Aufnahmeantrag abgegeben werden 
bzw. jeweils Anfang Januar in der Geschäfts-
stelle vorliegen. Andernfalls können die 
entsprechenden Vergünstigungen nicht in 
Anspruch genommen werden.

BEITRAGSERMÄSSIGUNG
Diese wird nur noch gewährt, wenn eine ak-
tuelle Bescheinigung, welche die Ermäßigung 
rechtfertigt, vor dem fälligen Beitragseinzug 
der Mitgliederverwaltung vorliegt. 

Eine verspätet eingereichte Bescheinigung 
hat zur Folge, dass für die vorausgegangene 
Zeit der volle Beitragssatz entrichtet werden 
muss. Rückvergütungen sind nicht möglich.

KÜNDIGUNG
Die Kündigung der Mitgliedschaft erfolgt 
durch schriftliche Kündigung gegenüber dem 
Vorstand. Diese kann nur zum Ende eines 
Quartals unter Einhaltung einer Kündigungs-
frist von vier Wochen erklärt werden.

BEITRAGSANGELEGENHEITEN
tobias.egly@tsv-saxonia.de

Die Mitgliederverwaltung ist erreichbar über 
die Geschäftsstelle. 
Telefon: 0511 44 98 476
Fax: 3212 12 28 620
E-Mail: info@tsv-saxonia.de

VERWALTUNG
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TURN- UND SPIELVEREINIGUNG SAXONIA 1912 E.V.
Sportplatz, Clubhaus, Geschäftsstelle 
Adresse: Mühlenholzweg 42, 30459 Hannover-Ricklingen
Kontakt: Tel: 0511 4 49 84 76, Fax: 3212 12 28 620, info@tsv-saxonia.de, www.tsv-saxonia.de 

Bankverbindungen:
Vereinskonto: IBAN DE26 2519 3331 0402 1711 01 |  Swift/BIC: GENODEF1PAT
Beitragskonto: IBAN DE81 2505 0180 0000 3339 72 | Swift/BIC: SPKHDE2H
Konto Tennis: IBAN DE96 2519 3331 0402 1711 02 | Swift/BIC: GENODEF1PAT

Vorsitzender 
Simon Goldmann 
simon.goldmann@tsv-saxonia.de

stellv. Vorsitzender 
Martin Schorse 
martin.schorse@tsv-saxonia.de

Geschäftsstelle 
(N.N.) info@tsv-saxonia.de

Presse und Öffentlichkeitsarbeit 
(N.N.) info@tsv-saxonia.de

Beitragswesen | Mitgliederverwaltung

Tobias Egly 
tobias.egly@tsv-saxonia.de 
(N.N.) 
info@tsv-saxonia.de

Bogensport 
(N.N.) info@tsv-saxonia.de

Boule 
Dieter Bendix 
dieter.bendix@tsv-saxonia.de

Fußball (Jugend) 
Dominic Nguyen 
dominic.nguyen@tsv-saxonia.de

Damengymnastik 
Andrea Priesnitz 
andrea.priesnitz@tsv-saxonia.de

Eltern-Kind-Turnen 
Anja Hoppe

GESCHÄFTSFÜHRENDER VORSTAND

VORSTANDSMITARBEITER*INNEN

SPARTENLEITER

GRUPPENSPRECHER/INNEN

ÜBUNGSLEITERINNEN IN ANGEBOTEN OHNE SPARTENLEITUNG ODER GRUPPENSPRECHER*INNEN

Schatzmeister 
Michael Busch 
michael.busch@tsv-saxonia.de

Schriftführer 
Tobias Egly 
tobias.egly@tsv-saxonia.de

Homepage Admin 
Simon Altenbokum 
homepage@tsv-saxonia.de

SportReport 
Jan Ruppin 
sportreport@tsv-saxonia.de

Fußball (Herren) 
Ralf Kossack 
ralf.kossack@tsv-saxonia.de

Tennis 
Johann Lepper 
johann.lepper@tsv-saxonia.de

Turnen 
(N.N.)  
info@tsv-saxonia.de

Er & Sie, Fit ab 60 
Jost-Wilhelm Vogt 
jost-wilhelm.vogt@tsv-saxonia.de

Funktionsgymnastik im Breitensport 
Carola Wehlauer

VEREINSDATENDAMENGYMNASTIK / KAMERAVERKAUF

Wir drucken an dieser Stelle 
diesmal keinen Traningsplan 
ab, da die Möglichkeiten sich 
durch die Pandemie und die 
jeweils geltenden Vorschrif-
ten, zu schnell ändert, als 
das wir hier etwas Aktuelles 
schreiben könnten.

Bitte informiert euch bei  
euren Spartenleitern oder 
über unserer Homepage.

TRAININGSPLAN

Saxonia bietet Damengymnastik online 
für alle Damen, die Mitglied bei der TSV 
Saxonia sind, an.

Es ist egal in welcher Sparte ihr gemeldet 
seid. Unsere sachkundige Übungsleiterin 
Sonja Steingräber ist jeden Donnerstag ab 
19:30 Uhr für uns online. Sie zeigt und erklärt 
Übungen, die zuhause gleich mitgemacht 
werden können und führt durch das Übungs-
programm.

Es wird kein Leistungs- oder Wettkampfsport 
betrieben, sondern es geht um die körperli-
che Fitness unter Anleitung. Auf dem Übungs-
programm steht u.a.: Aufwärmgymnastik, 
Stretching, Gymnastik mit Musik, Rückenschu-
le, Entspannungsübungen u.v.m.

Anmeldungen bitte direkt und rechtzeitig vor-
her an so.steingraeber@htp-tel.de
Dann erhaltet ihr rechtzeitig den Zugangs- 
und Einladungslink zu der ZOOM Konferenz.

Damen- 
Gymnastik  
Online

In unseren Vereinsbeständen haben wir aus 
der alten Zeit ein Schmuckstück gefun-
den, welches wir vorzugsweise unseren 
Mitgliedern hiermit anbieten, denn sie 
haben diese Ausrüstung damals im vorigen 
Jahrhundert mitfinanziert.

Eine Kamera PRAKTIKA PENTACON MTL 5 B 
für Rollfilme, mit Objektiv 1:28, f=28mm 
und Objektiv 1.8/50 und ein Objektiv 4/200 
und ein Blitzlicht BEROTON 2500D und 
ein 50cm Fernbedienung Kabel Auslöser, 
Drahtauslöser, Release, für mechanische 
Kamera, mit Trageband und schicker blauer 
Tasche. Made in German Democratic Repu-
blic. Ein ideales Geschenk für Fotoliebha-
ber*in, Fotofreund*in. 

Abzugeben sind diese acht Teile entweder 
als Konvolut oder auch einzeln zugunsten 
unseres Vereins. Besichtigung, in Augen-
scheinnahme ist nach Absprache möglich. 

Fragen und Gebote bitte an 
martin.schorse@tsv-saxonia.de

Kamera mit umfang- 
reicher Ausrüstung  
abzugeben
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